
12. Osnabrücker Kulturnacht

Bis 24.00  Uhr und länger erwartet die Besucher zwischen Theater, Felix-Nuss-
baum-Haus, Kunsthalle Dominikanerkirche und Dom eine Vielzahl interessan-

ter kultureller Blickfänge für Jung und Alt. Künstlerinnen und Künstler, Museen,
Kulturzentren, Kirchen, Theater, Initiativen und Vereine präsentieren anhand von
über 100 Programmpunkten an knapp 40 Veranstaltungsorten den Besuchern der
Osnabrücker Kulturnacht einen Überblick über die vielschichtige Kulturszene der
Stadt. Mit Darbietungen von der Kunsthalle Dominikanerkirche bis zum Theater
und vom Felix-Nussbaum-Haus bis zum Dom präsentiert die Stadt ihre kulturelle
Vielfalt. Das bunte Straßenkulturprogramm und die kulturellen und kulinarischen
Angebote vieler teilnehmenderzahlreicher Einzelhändler runden das Programm ab. 
Das Programm ie Kulturnacht für kleine und große Besucher beginnt um 18 Uhr
und ist vielerorts um Mitternacht noch längst nicht zu Ende.

MARKT
Thematisch steht die diesjährige
Kulturnacht ganz im Zeichen des
500. Jubiläums des Osnabrücker
Rathauses. Das Highlighter Höhe-
punkt der Kulturnacht auf dem
Markt widmet sich anlässlich dieser
Feierlichkeiten einem der markan-
testen Ereignisse der 500jährigen
Historie des Rathauses, dem 1648
verhandelten und vereinbarten
Westfälischen Frieden. Inspiriert
von dem Gemälde „Verkündigung
des Westfälischen Friedens von der
Rathaustreppe zu Osnabrück“ von
Leo Gey (1880) komponierte Heiko
Maschmann, Lehrer an der Hoch-
schule und der städtischen Mu-
sik&Kunstschule, ein Musikspiel,
das diese Szene in die Kulturnacht
2012 transportiert.

Das ungewöhnliche Musikereignis zum Thema „Vom Konflikt zur Einigung“ 
beginnt mit einem Trauerzug, der an die zahlreichen Opfer des 30 jährigen Krieges
erinnern soll, werden im Zusammenspiel von über 100 Blech- und Holzbläsern und
vier Trommlern verschiedener Orchester die Verhandlungen der damaligen Kriegs-
gegner Kriegsparteien im Osnabrücker Rathaus musikalisch dargestellt. Abschlie-
ßend erklingt der Friedenschoral „Nun lob mein Seel, den Herren“ (kath. Gl 949),
der seinerzeit nach der Verkündigung des Friedens von der Bevölkerung (wahr-
scheinlich) gesungen wurde.

Anlässlich der Uraufführung des Werks „Die 14 Gesandten“ kommt es 
erstmals zu einer Zusammenarbeit der Blasorchester der Musik&Kunstschule
(Ltg. Heiko Maschmann) und des Gymnasiums Paulinum, Münster 
(Ltg. Alfred Holtmann).
Mit der Unterstützung von Musikern der Orchester:
Blasorchester Bissendorf-Holte
Bläserphilharmonie Osnabrück
IMV Neuenkirchen
Ratskapelle
Carolinger Kapelle

R 19.30, 20.30, 21.30 und 22.30 Uhr. Eintritt frei.

1

ALTSTADTRÖSTEREI
Große Gildewart 28-30

Kaffeerösten mit Kindern
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei. 

ALTSTÄDTER 
BÜCHERSTUBEN
Bierstraße 37

Ulrich Holzapfel: 
Ausstellung Schriftbilder
Ein Collagenprojekt der „Osnabrücker
Werkstätten“, begleitet von einem mu-
sikalischen Überraschungsprogramm.
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei. 

ATELIER 
KAHLO-KREATIV
Mühlenstraße 11

Licht und 
Schatten
Gezeigt werden
Lichtobjekte und
Skulp turen im
Werkstatt -
ambiente.
R ab 19.00 Uhr. 
Eintritt frei.

ATELIER MYL
Große Domsfreiheit 16a

AUSSTELLUNG
Alltagsmüllästhetik = Kunst? 
An diesem romantischen und denkmal-
geschützten Ausstellungsort zeigt der
Osnabrücker Künstler, Ausstellungsma-
cher und Sammler Heinz-Jürgen Myl
den 3.Teil seiner Müll-Thematik. Die
Ästhetik alltäglicher Gegenstände wird
in die künstlerische Arbeit integriert.
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei. 

„BEZIEHUNGEN“-DIE
POLSTERMANUFAKTUR
Hegerstarße 27/28

Franz Greife – 
Hauen und Stechen
Ein Hauen und Stechen zu einer Musik
von Joachim Raffel in den Räumen von
“Beziehungen“. Bildhauer Franz Greife
am Tatort bei der Arbeit.
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei. 

BOCKSMAUER 10
AUSSTELLUNG 
Bildergarten mit Werken 
des Osnabrücker Malers 
Horst-Dieter Kantaut
Durch den Wunsch gelockt, noch ein-
mal zu blühen, besucht der Bildergar-
ten des verstorbenen Künstlers Horst-
Dieter Kantaut seine Heimatstadt Os-
nabrück. Zugang über Innenhof Haus
der Jugend.
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.

BOTANISCHER GARTEN 
OSNABRÜCK

Blumen in Kultur auf 8 Hektar –
stadtnah und weltweit
Im exotischen Ambiente des 
Tropenhauses bei Froschgesang
und kalten Getränken den Feierabend
beschließen, im Atrium der Musik 
lauschen oder eine Abendführung im
zweiten Steinbruch erleben. Außerdem
wird eine Bonsaiausstellung mit  an-
schließender Tombola am Nachmittag
stattfinden.
R ab 14.00 Uhr. Eintritt frei. 

BUDDHISTISCHES 
ZENTRUM OSNABRÜCK 
DES DIAMANTWEG 
Lohstraße 24

Buddhismus im Westen
Den Besuchern wird ein Einblick in die
Welt des Buddhismus, mit Statuen-
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und Bilderausstellung sowie der 
Bibliothek geboten. Zusätzlich werden
regelmäßige Einführungsvorträge in
die Buddhistischen Lehren stattfinden
sowie Meditation für alle, die mitma-
chen wollen. 
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei. 

BUCKSTURM
Bocksmauer

Besichtigung des historischen 
Wach- und Gefängnisturms 
aus dem 13. Jahrhundert.
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.

CAFETERIA-TRATTORIA 
„AM RATHAUS“

LIT- UND ART-PERFORMANCE
Hier könnt ich ewig sein
500 Worte von Sabina Philippa Ortland
und 500 Pinselstriche von Ismail 
Uluocak. Lauschen, Anschauen und 
Ersteigern 
R 23.30 Uhr. Eintritt frei. 

DIE PRAXIS FÜR 
TRADITIONELLE 
CHINESISCHE MEDIZIN

Große Gildewart 36

Der Märchenteppich – 
Märchen aus aller Welt
Einen bunten Märchenteppich aus den
Märchenfäden dieser Welt webt die Er-
zählerin Sabine Meyer und mit Finger-
spitzengefühl reiht sie dabei ihre Ge-
schichten wie Perlen auf einem bunten
Faden und webt ihr Herz mitten hinein
in den Teppich der Märchen. 
R ab 19.00 Uhr. Eintritt frei. 

KULTUR 
RUND UM DEN DOM

Koordination: Diözesanmuseum 
Osnabrück
Infos unter: 0541 318-481

FORUM AM DOM

Fußball-Karikaturen 
von Fritz Wolf
Sonderausstellung des 
Diözesan museums
R ab 10. 00 Uhr. Eintritt frei.

Da ist Musik drin
Johanna Maria Weglage, Saxophon
(19.00–21.00 Uhr) und das Kröger/
Gillung Swing-Duo (21.30–23.30 Uhr)
werden das Forum zum Klingen und
Swingen bringen.
R Eintritt frei.

DOM ST. PETRUS

Führung durch den 
Osnabrücker Dom
Treffpunkt: im Dom unter der 
Orgel empore
R 18.00 und 20.00 Uhr. Eintritt frei.

Das 2. Vatikanische Konzil 
und der Dom.
Perspektiven und Änderungen
Treffpunkt: vor der Domsakristei 
vorne rechts
R 19.30 Uhr. Eintritt frei.

Zwischen Weihrauch 
und Computer
Die Domküster führen durch die
Sakristei.Treffpunkt: im Dom, Sakristei,
vorne rechts
R 20.00 Uhr. Eintritt frei.

Orgelmusik zu 
„500 Jahre Rathaus“
R 21.30 Uhr. Eintritt frei.
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Das Nachtgebet der Kirche: 
Die Komplet
R 22.15 Uhr.

Geistliche Chormusik 
aus 500 Jahren 
Osnabrücker Jugendchor
Ein Leuchten im Dunkeln, das Licht in
der Nacht – immer wieder taucht die-
ses Bild an zentraler Stelle in der Litur-
gie der Kirche auf. 
Der Osnabrücker Jugendchor präsen-
tiert zu diesem Thema im verdunkelten
Dom Gesänge aus den letzten 500 
Jahren. 
Eingerahmt von zwei Vertonungen 
des „Nunc dimittis“ – einem Gesang
aus der Komplet, die direkt davor statt-
findet – hören Sie Werke von Josquin
Despréz, Thomas Tallis, Felix Mendels-
sohn-Bartholdy und anderen. 
Leitung: Clemens Breitschaft
R 22.30 Uhr. Eintritt frei

KREUZGANG DES DOMES

Wo der Bischof residierte. 
Ausstellung zur
aktuellen Ausgra-
bung am Caroli-
num.
Bis ins 13. Jh. be-
fand sich dort der
mittelalterliche
Bischofshof. 
Später errichteten
Jesuiten auf dem
Gelände ein Kol-
leg und die Kleine
Kirche. 

Mit Fundpräsentation. Stadt- und Kreis-
archäologie
R 19.00–23.00 Uhr. Eintritt frei.

KLEINE KIRCHE 
(links neben dem Dom)

Praise the Lord – 
Jauchzt dem Herrn
Ein Streifzug durch 500 Jahre geistliche
Chormusik mit dem Johannes-Chor aus
Rulle und Werken unterschiedlicher
Stilrichtungen (Tallis, Scarlatti, Rhein-
berger, Rutter sowie Gospel).Leitung:
Martin Tigges.
R 20.30-21.15 Uhr. Eintritt frei.

DIÖZESANMUSEUM

Offenes Museum
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.

SONDERAUSSTELLUNG
Das Gute Werk. Durch Kunst
und Almosen zum Seelenheil.

Zur Zeit des Rathausbaus wurde der
Südwestturm des Domes errichtet und
das neue Hauptportal. In diesen Jahren
waren die Qualität der Werke des Gold-
schmiedes Engelbert Hofsleger – er
wirkte als Ratsherr an Entscheidungen
zum Rathausbau mit – sowie des Werk-
stattverbundes „Meister von Osna-
brück“ weit über die Grenzen der Stadt
hinaus bekannt. Zugleich sorgte sich
die Bürgerschaft um ihr Seelenheil so-
wie ein gutes Andenken nach dem ei-
genen Tod und stiftete daher großzügig
Kulturgüter für die Kirchen und Almo-
sen für die Armen. 
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.
R Öffentliche Führung: 19.00 Uhr
Treffpunkt: Forum am Dom.

Dem Meister über die Schulter
geschaut.
Goldschmied Roland Grändorf gibt 
Einblick in sein Handwerk.
Treffpunkt: Sonderausstellungsraum
R 20.00, 21.00, 22.00 und 23.00 Uhr 

DIÖZESANARCHIV

Das Gedächtnis des Bistums
Führungen durch das Diözesanarchiv
Treffpunkt: Eingang Diözesanarchiv
Große Domsfreiheit 10
R 19.00 und 21.00 Uhr. Eintritt frei.

SOZIALE DIENSTE SKM GGMBH
(im Umfeld des Doms, 
Domhof 12)
Bücherbasar: 10.00–24.00 Uhr
Cafeteria: ab 10.00 Uhr im Forum am
Dom
Getränke und Grillstand: ab 11.00
Uhr

ERICH MARIA 
REMARQUE-FRIEDENS-
ZENTRUM
Markt 6

DAUERAUSSTELLUNG
Unabhängigkeit. Toleranz. 
Humor

Im Mittelpunkt der Ausstellung stehen
die Biographie Remarques und das lite-
rarische Werk des Autors. Die zahlrei-
chen auch psychischen Konflikte Re-
marques werden veranschaulicht und
so versucht, den scheinbaren Wider-
spruch zwischen dem »Lebemann« und
dem »militanten Pazifisten« aufzulösen
sowie einen Einblick in seine Bekannt-
schaften, Freundschaften und Ehen zu
geben.
R ab 10.00 Uhr. Eintritt frei.

SONDERAUSSTELLUNG 
Trauma, Krieg und Psychiatrie:
Das Bremer St. Jürgen-Asyl 
im Ersten Weltkrieg
Die an der Universität Bremen erarbei-
tete Ausstellung beschäftigt sich erst-
mals mit den psychischen Folgen der
Erfahrung des Ersten Weltkrieges und
der Behandlung der aus ihr resultieren-
den Traumata und Verletzungen. Sie
leistet damit sowohl einen Beitrag zur
Beschäftigung mit dem Ersten Welt-

krieg im Vorfeld des Jahres 2014 als
auch mit aktuellen Fragen der Behand-
lung und Bewältigung von Kriegstrau-
mata.
R ab 10.00 Uhr. Eintritt frei.

ERSTES UNORDENT-
LICHES ZIMMERTHEATER
Lohstraße 45A 

Alles ist möglich- Improvisa -
tionstheater mit „Improteus“
„Improvisationstheater ist immer wie-
der neu, immer wieder überraschend.“
Nirgendwo sonst ist man so nah am
Geschehen dran und kommt so leicht
mit den Spielern ins Gespräch. 
Nirgendwo sonst besteht eine so 
große Chance, selbst ins theatralische 
Geschehen miteinbezogen zu werden.
R 19.00,  19.45 und 20.30 Uhr. 
Eintritt frei.

FIGURENTHEATER
Kleine Gildewart 9 

Die Stadtmaus und 
die Landmaus  
Kinderprogramm ab 4 Jahre  
präsentiert vom Figurentheater
Ambrella, Heike Klockmeier, Hamburg
R 18.00 und 19.30 Uhr. Eintritt frei.

Kartoffelkomödie-ein deftiges
Ritterdrama/Faust im Schnell-
durchlauf
Abendprogramm  präsentiert vom 
Krokodil Theater, Tecklenburg 
R 21.00, 22.00 und 23.00 Uhr. 
Eintritt frei.

zwischendurch:
Two For The Blue 
Western-Songs live mit Dagmar und
Harald Voss vom Fadenspiel Theater,
Melle
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FOTOGRAFISCHES 
ATELIER LICHTENBERG 
SEIT 1891
Marienstraße 11

Fotografien „500 Jahre 
Rathaus“

Interessante und vor allem viele unbe-
kannte fotografische Ansichten des
Rathauses und der näheren Umgebung
von Beginn des 20. Jahrhunderts an.
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.

FRITZ-WOLF-PLATZ
Lindy Hop Schnupperkurs
Der Swing Tanz der 30er/40er Jahre.
Von langsam bis schnell und cool und
lässig wird der Lindy Hop getanzt. Der
Schnupperkurs von Osnahop soll einen
kurzen Eindruck über den Spaß vermit-
teln, den der Lindy Hop mit sich bringt.
Danach wird zum Social Dance eingela-
den. 
R 20.00–21.00 Uhr

GALERIE ARTE DUO
Marienstraße 4

Rathaus mit Herz

Eine Malaktion mit Kaffee, Wein und
Gebäck zur Stärkung. Der Erlös des
Ganzen, wie auch aus dem Verkauf
kleiner  Schmuckanhänger, kommt den
„Osnabrücker Kinder in Not“ zugute.
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei. 

GALERIE ÉCART
Große Gildewart 23A

About Adam
Die Fotokünst -
lerin Ute Friede-
rike Schernau
untersucht in
ihren farbigen
Aktdarstellun-
gen Rollen, die
Frauen und
Männern zuge-
schrieben wer-
den. Ihre Foto-

grafien lassen das Paradies anklingen.
Bezüge zu Gemälden werden sichtbar.
Doch liegt der Fokus im Gegensatz zur
Darstellungskonvention bei dieser
Schau auf Adam.
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.

GALERIE FÜR 
REISEFOTOGRAFIE - 
REISEKUNST
Große Gildewart 27

Unterwegs auf den Spuren von
Hermann Hesse in Süddeutsch-
land und im Tessin
Foto-Ausstellung zum „Hermann 
Hesse-Jahr 2012“ – Schauplätze des
Lebens und Wirkens des bedeutenden
deutschsprachigen Schriftstellers.
Dazu rezitiert Ludger Hellermann, 
Osnabrück, aus Texten von Hermann
Hesse zur „Kunst des Reisens“.
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei. 

GALERIE MOSER
Hegerstraße 26

Blaues Wunder
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Der Besucher erlebt sein „blaues Wun-
der“ in der illuminierten Sonderschau
mit Fritz Godehardt, bekannt durch 
seine digitalen, farbigen Stadtansich-
ten! Heute ist der künstlerische Gestal-
ter der exklusiven „Jubiläumsedition“,
500 Jahre Rathaus Osnabrück, präsen-
tiert von der Galerie Moser, live in der
Galerie zu erleben. Dazu wird es eine
Signierstunde mit dem Künstler geben.
R ab 18.00. Eintritt frei. 

GALERIE 
SCHWARZ | WEISS
Seminarstraße 35

romantic 2.0 & Die Natur des
Dahinter – Helle Jetzig und 
Stephan Kaluza

Ergänzungsausstellung zur Ausstellung
im Oberlichtsaal des Kulturgeschicht -
lichen Museums Osnabrück
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.

ROMANTIK HOTEL 
WALHALLA
Hegerstraße 21

Helle Jetzig Edition
Galerie schwarz|weiss in Zusammenar-
beit mit gecko e.V. zeigen in den Konfe-
renzräumen eine Präsentation der Helle
Jetzig Edition zur Unterstützung des
christlichen Kinderkrankenhauses am
Marienhospital. Zusätzlich wird eine
Auswahl an Originalen präsentiert.
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.

GYMNASIUM 
CAROLINUM INNENHOF
Große Domsfreiheit 1

Klassiker der Filmmusik von
John Williams
„Indiana Jones“, „Superman“ und 
„Jurassic Park“ – diese sowie weitere
unvergessene Filmmusiken des Kompo-
nisten John Williams präsentiert die
Bläserphilharmonie Osnabrück e.V. in
einem 60minütigen Konzert.
R 21.00 Uhr. Eintritt frei.

HAUS DER JUGEND
Große Gildewart 6-9

Rocklounge Chillout Zone
Livemusik im Innenhof. Veranstalter:
Musikbüro Osnabrück e.V.
R 20.00–23.00 Uhr. Eintritt frei.

Night On Broadway
Die German Musical Academy präsen-
tiert im großen Saal Songs aus ver-
schiedenen Musicals.
R 20.00, 21.00 und 22.00 Uhr. 
Eintritt frei.

ILLMER KUNST + DESIGN
Hegerstraße 31/32

500 Jahre Rathaus: 
Von Menschen für Menschen

Druckpräsentation einer Radierung
zum Thema 500 Jahre Rathaus von
Reinhard Klink, dessen Kulturnachts-
blätter inzwischen einen Sammlersta-
tus erreicht haben.
R ab 11.00 Uhr. Eintritt frei. 
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INFOSTAND MUSEUM 
UND PARK KALKRIESE
Bierstraße 28

VARUSSCHLACHT im Osna -
brücker Land – Museum und
Park Kalkriese
Am Stand erhalten Besucher 
Einblicke in das römische Leben 
bei Moretum und Mulsum. „Kleine“
Besucher können eine römische Rüs-
tung und einen Helm anprobieren.
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.

INTERVISION-STUDIO
Lohstraße 58

VERNISSAGE
Friedel Kantaut

„...in den schaltkreisen der abstrak -
tionsmaschine suche ich das abbild,
das fast du bist.“ Digitale Porträts von
Friedel Kantaut, Berlin. 
R ab 19.00 Uhr. Eintritt frei.

Späteinsteiger
Der Künstler liest, begleitet von Musik.
Friedel Kantaut, Text und Stimme
Christoph Buntrock, Musik, Gitarre und
Soundcollagen.
R ca. 19.30 Uhr. Eintritt frei.

KAOS  e.V.
Große Gildewart 35

100 künstliche Kleinigkeiten
Ganz viele Osnabrücker (Lebens-)
Künstler haben zugunsten des Projekts
KUKUK 100 Minikunstwerke gestiftet,
die in der Kulturnacht gegen eine
Spende von 1 Euro den Besitzer wech-
seln können. Den Erlös bekommt der
Verein KAOS e.V., der seit Anfang des
Jahres die „Kunst-und-Kultur-Unter-
stützungs-Karte“ initiiert und vorberei-
tet hat und damit finanziell schwachen
Menschen die Teilhabe am Osnabrücker
Kulturleben ermöglichen will.
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.

KULTURGESCHICHT-
LICHES MUSEUM/ 
FELIX-NUSSBAUM-HAUS
Lotterstraße 2

Felix Nussbaum – Der Maler
Neue Einblicke in das Werk 
Felix Nussbaums
Die neu konzipierte Präsentation der
Sammlung: Thematische Schwerpunkte
zur Familie Nussbaum, zu den Stillleben
des Malers und zum „zarten Humor im
Exil“ bieten ungewohnte Einblicke in
das Schaffen des Künstlers. Im großen
Saal des Erdgeschosses werden die Ge-
staltungsansätze des Künstlers Fried-
rich Vordemberge-Gildewart, des Archi-
tekten Daniel Libeskind und des Malers
Felix Nussbaum zueinander in Bezie-
hung gesetzt. 
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.

„Faces“
Die Ausstellung
zeigt im Rahmen
des Porträtsom-
mers Fotos der
Künstler Ragnar
Gischas, Ulrich
Heemann, Helle
Jetzig, Stephan
Kaluzza, Claudia
Liekam, Maria Otte und Sascha 
Weidner.
RAusstellungseröffnung: 18.30 Uhr.
Eintritt frei.

Nakhtike Muzik – 
Neue jiddische Chansons 
und Populäre Kunst-Lieder
In einem Doppelkonzert bringen Stella
& Ma Piroschka und Efrat Alony mit ih-
ren Trios das Felix-Nussbaum-Haus in
der Kulturnacht zum Klingen. Rockige
Folksongs, poppige Balladen und ver-
jazzte Chansons, sowie Bearbeitungen
bekannter Jazzstücke und israelischer
Volkslieder bestimmen das Programm.  
R 20.00 Uhr. Eintritt frei.
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AUSSERDEM

IMPRESSUM

STRASSENKULTUR 

Musik an allen Ecken

Auf den Straßen und Plätzen der Innen-
stadt erwartet die Besucher ein span-
nendes Musikprogramm mit einer
„Komposition“ unterschiedlichster 
Stile und Genres. So wird der Kultur-
nachtbummel zur musikalischen Aben-
teuerreise mit der Entdeckung „uner-
hörten“ musikalischen Neulands eben-
so wie dem „Wiedersehen“ mit altbe-
kannten, geliebten Evergreens. 
Veranstalter: FOKUS e.V.
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.

STADTSPIELER

Die Stadtspieler laden ein zu einer 
Zeitreise ins Mittelalter. In historischen
Gewändern lassen sie Begebenheiten
rund um den Westfälischen Frieden 
lebendig werden. Mit freundlicher 
Unterstützung der VGH.
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.

MUSIK&KUNSTSCHULE 

Die Druckkarawane der Musik&
Kunstschule und der „Kunstschul -
laden auf Rädern“ sind wieder unter-
wegs in der Altstadt – Plakate selber
drucken, gleich mitnehmen – und am
besten auch noch für einen guten
Zweck spenden. Eine Mitmachaktion
für Jung und Alt. 
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei. 

PROJEKTBÜRO KULTURAMT, 
MARKTPLATZ

Informationsstand
Hier können die Besucher unter ande-
rem Informationen erhalten rund um
die Kulturnacht sowie das um Thema
„500 Jahre Rathaus“ und, gegen eine
Spende, einen Kulturnachtsbutton.

Neben den Kulturorten und
dem bunten Straßenprogramm,
bieten auch zahlreiche Einzel-
händler zu ungewohnter Stun-
de Einblick in ihr Angebot.

Á

Veranstalter:
Stadt Osnabrück – Fachbereich Kultur
in Kooperation mit der Veranstalter-
gemeinschaft und Osnabrück – 
Marketing und Tourismus.

Mit freundlicher Unterstützung der

Gestaltung:
bvw werbeagentur, Osnabrück
Titelmotiv: Michael Weigelt

Stephan Kaluza, „Proband“



Späteinsteiger – eine Lesung
mit Friedel Kantaut plus 
E-Gitarre (Christoph Buntrock)
Immer hautnah am Geschehen und oft
aus ungewöhnlichsten Perspektiven 
fotografiert und inszeniert Friedel Kan-
taut das zwiespältige Lebensgefühl in
der Metropole Berlin. Aber nicht nur
das. Er schreibt auch über Tristesse, 
Melancholie, Ängste, Enttäuschungen,
die sich in seine Erfahrungswelt mi-
schen. Zusammen mit dem Gitarristen
Christoph Buntrock entführt er das 
Publikum in das atmosphärische und
temporeiche Leben der Metropole, die
den Menschen tief prägt und das oft
über das Leben des Einzelnen gnaden-
los hinweg geht. 
R 22.30 Uhr. Eintritt frei.

KUNSTHANDLUNG – 
BUCHBINDEREI DUHME
Markt 12

AUSSTELLUNG
Jutta Votteler
Originale und Radierungen. Vorfüh-
rung: Handwerkliche Buchbindetech -
niken.
R ab 10.00 Uhr. Eintritt frei.

KUNSTHANDLUNG 
TH. HÜLSMEIER
Krahnstraße 49/Ecke Lortzingstr.

AUSSTELLUNG
Volker Kühn: Art in boxes
In der Kunsthandlung Hülsmeier wer-
den Objekte des Bremer Künstlers Vol-
ker Kühn zu sehen sein. Kühn themati-
siert phantasievoll-lustige Situationen
des Lebens und setzt sie „wortgetreu“
in seinen „Art in Boxes“ um. Der
Künstler wird anwesend sein. Zudem
werden moderne Varianten des „Osna-

brücker Rathauses“ verschiedener
Künstler präsentiert. 
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.

KUNSTQUARTIER 
DES BBK OSNABRÜCK
Bierstraße 33

Traum – Phantasie- Wahn –
Traumfänger und Graffiti.
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei. 

LAGERHALLE
Rolandsmauer 26

Besser gegen Südwind
Theater- und Schreibwerkstatt
im „Spitzboden“
Auf den Spuren des Bestsellers „Gut
gegen Nordwind“ von Daniel Glattauer
leiten Regina Neumann und Helmut
Thiele szenische Improvisationen und
Schreibspiele an. Nach diversen Warm-
ups, um Körper, Atem und Stimme zu
lockern, geht es weiter – frei nach
Schnitzlers Motto „Wir spielen immer –
wer es weiß ist klug“.
R 19.00–20.30 und 21.00–22.30 Uhr.
Eintritt frei. 

Livemusik: K-Dur
Die Osnabrücker Band nimmt die 
Zuhörer mit auf eine Reise in unendli-
che Weiten ihrer eigenen Klangwelt34
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Rund ums Rathaus – 500 Jahre
Macht, Handel, Glaube
In Zusammenarbeit mit Studierenden
der Universität Osnabrück entstand ei-
ne besondere Ausstellung. Es gibt viel
zu entdecken – rund um das Rathaus:
Warum gab es den Neubau? Wer hatte
im Rathaus das Sagen? Was bedeutet
uns das Osnabrücker Rathaus heute?
Wer will, kann  500 Jahre zurück reisen
und den Spuren der Menschen von da-
mals folgen. 
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.

Offene Werkstatt im Akzisehaus
Nicht nur für junge Besucher  ist 
es interessant, zum 500. Geburts-
tag des Rathauses das Alltagsleben der
damaligen Zeit kennenzulernen. Hier
können alle rechnen, wie Adam Riese
es lehrte, ausprobieren, wie die Tinte
aufs Papier kam oder sich einen silber-
nen Heller prägen. Veranstalter: 
Museumspädagogischer Dienst.
R 18.00–22.00 Uhr. Eintritt frei. 

KUNSTHALLE 
DOMINIKANERKIRCHE
Hasemauer 1

FOTOAUSSTELLUNG
Michael Dannenmann
Fotografische Portraits –
Portraitsommer
Unter den eindringlichen Porträts von
Michael Dannenmann sind Fotos von
Persönlichkeiten aus Wirtschaft und Po-
litik, Sport und Kunst und Kultur zu ent-
decken. Darunter befinden sich Bill Ga-
tes, Ringo Starr, Phil Collins sowie bil-

dende Künstler wie David Lynch, Den-
nis Hopper, Keith Haring, Norbert Bisky,
Ralph Gibson oder Andreas Gursky.
R 10.00–18.00 Uhr:  Eintritt 5 €, 
erm. 1,50 €
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.

MITMACH-AKTION 
FÜR KINDER AB 6 JAHREN:
SpiegelPORTRÄTS – Selbstin-
szenierung mit überraschenden
Ergebnissen!
Betrachte dich im Spiegel und ma- 
 le mit Fingerfarben dein Gesicht
auf der Spiegelfläche nach. Was ist ein
„Selbstporträt“, was „Inszenierung“? 
R 18.00–22.00 Uhr für jeweils 30 Min.
Eintritt frei.

Vierhändig – 
ein gezeichnetes Konzert
Die 1974 in Osnabrück geborene Nina
Lükenga (geb. Tehler) und der 1984 in
Schwanewede (bei Bremen) geborene
Jörg Niedderer (Klavier) präsentieren
im Foyer ein Zusammenspiel von Zeich-
nung und Klavier, das live vom Publi-
kum verfolgt werden kann. 
RAufführungen jeweils um 21.00,
22.00 und um 23.00 Uhr.  Eintritt frei.

Nazareth in Osnabrück – 
Musik macht Schule
Eine Woche lang sind SchülerInnen des
Barenboim-Said Conservatory Nazareth
bei SchülerInnen der Musik&Kunst-
schule zu Gast. Das Ergebnis ihrer ge-
meinsamen musikalischen Arbeit stel-
len sie vor. Der Austausch findet jähr-
lich im Rahmen des Morgenland Festi-
vals Osnabrück statt.
R 18.00, 19.00 und 20.00 Uhr. 
Eintritt frei. 
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mit, eine jazzig-funkigen Soulwelt, die
mit Pop und modernen Soundscapes
angereichert ist. Die Musik spiegelt die
unbändige Neugierde am Experimen-
tieren, die grenzenlosen Weiten des
musikalischen Kosmos und die uner-
schöpfliche Freude, beim Entdecken
und Umschreiben des eigenen wie
fremden Universums wieder. Sie selbst
bezeichnen ihr Tun auch als kosmopoli-
tisches Durcheinander. 
R 21.30 Uhr im Saal. Eintritt frei. 
Im Anschluss: Disco zum Abtanzen mit
DJ Mugatu & DJ Bajo

Offene Schmuckwerkstatt
Die Türen der Schmuckwerkstatt sind
dem Publikum geöffnet, um Einblicke
in das künstlerische Schaffen zu geben.
R ab 19.00 Uhr. Eintritt frei.

Eike L. Sell –
Mentalism and more
Mit seinen 17 Jahren einer der jüngsten
Mentalisten Deutschlands beschäftigt
sich der Osnabrücker Eike L. Sell mit
Dingen, bei denen es um das scheinbar
Übersinnliche geht. Im Mittelpunkt sei-
ner Auftritte steht das Forschen in den
Gedanken anderer Personen. Aktuell
beschäftigt er sich  auch sehr intensiv
mit der Magie der Schatten.
R Raum 205, 20.00 und 21.00 Uhr. 
Eintritt frei.

AUSSTELLUNG
Lithographie – Arbeiten von 
N. Barsch & J.-H. Brinkmann

Lithographie,
ein Druckver-
fahren, wel-
ches bereits
Toulouse-Lau-
trec anwandte,
bildet den Kern
der Ausstel-
lung der Osna-
brücker Kunst-
studenten, No-

ra Barsch und Jan-Hendrik Brinkmann.
Gezeigt werden Drucke und Zeichnun-
gen, die das Wesen des Menschen the-
matisieren. Nora Barsch beschäftigt
sich mit der Darstellung des Menschen
in der Literatur und der Kunst. Jan-Hen-
drik Brinkmann hingegen setzt sich mit
der Zerrissenheit des Menschen und
seinen seelischen Abgründen auseinan-
der, inspiriert durch die Tiefe von Blues
und Jazz.
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.

MARIAN BEAUJON-
ZUMBRÄGEL, SPANISCH-
UNTERRICHT IN OS
Marienstraße10

KeramikObjekte 
von Antje Wiewinner
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.

MARTINIHÖFE
Martinistraße 82-88

Martinihöfe öffnen ihre Türen
Künstlerateliers (A. Dusche, B. Kannen-
gießer, W. Kavermann, M. Rusert, 
C. Vennemann), Foto- und Modedesign-
studios (A. Rogge, J. Thien-Franck, Pale-
tot) zeigen Ausstellungen, Installatio-
nen und Performances. Die Höfe-Archi-
tektur wird mit Feuerschein und Fassa-
den-Videos inszeniert.
R ab 21.00 Uhr. Eintritt frei.  

NDR STUDIO 
OSNABRÜCK
Markt 22

Das Beste am Norden
Das Hörfunk-und Fernsehstudio
stellt sich mit Führungen und Mitmach-
aktionen vor. Besucher können sich als
Radio-Moderatoren ausprobieren und
eine CD ihrer Präsentation mit nach
Hause nehmen. In die Kunst des Fern-
sehschnitts führt eine NDR-Cutterin
ein. Im Foyer findet ein Malwettbewerb
zum Kulturnacht-Thema „500 Jahre
Rathaus“ statt. Eine Fachjury wählt
später die drei  besten Arbeiten aus, die
der NDR mit kleinen Preisen prämiert.
R ab 18.00 Uhr. Einritt frei. 

OSRADIO 104,8
Lohstraße 45A

Mein Zuhause – Mein Sender 
Der Bürgerradiosender lädt zu 
einem Blick hinter die Studio-Kulis-
sen ein. Bei der Nacht des offenen Stu-
dios können Besucher den Moderato-
ren in Live-Sendungen über die Schul-

37

38

39

40

Á

Á

ter schauen, eigenen Musikwünsche
und Grüße aufnehmen. Es erwartet die
Besucher eine bunte Nacht rund ums
Radio, in der sie gemeinsam mit den
Redakteuren, Moderatoren und Techni-
kern hautnah „Radio machen“ erleben
können.
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.

PALETOT MODE IM LOFT 
ANNETTE E. SCHNEIDER
Martinihöfe/Martinistraße 84-86

Aus-Blick-Rück-Blick
Performance zum 20-jährigen Bestehen
von Paletot mit der Herbst-/Winter -
kollektion 2012/13. 

R 21.00 Uhr. Danach open doors bis
24.00 Uhr. Eintritt frei. 

PRAXIS FÜR INNERES 
WACHSTUM
Rolandsmauer 7

Mach’ mal Pause... 
Hier gönnen sich die Kulturnachtsbesu-
cher eine 1/4 Stunde Auszeit und schär-
fen mit einer angeleiteten Entspannung
ihre Sinne für noch mehr Kulturver -
gnügen.
R 19.00–22.00 Uhr, jeweils zur halben
Stunde. Eintritt frei. 

PRODUZENTENGALERIE 
PETRA HÖCKER
Hegerstraße 14

AUSSTELLUNG
Nachtaufnahmen
Petra Höcker zeigt in ihrer Galerie eige-
ne Arbeiten, die sich im weitesten Sin-
ne mit dem Thema Nacht befassen, wo-
mit nicht die vordergründige Darstel-
lung von Dunkelheit oder gar Düsternis
gemeint ist, sondern die Auseinander-
setzung mit nächtlichen Gedanken, Ge-
fühlen und Geschehnissen.
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei. 

RATHAUS OSNABRÜCK
Historische Filme 
über Osnabrück
Veranstalter: Zeitseeing
R 18.00–22.00 Uhr. Eintritt frei.

SONDERAUSSTELLUNG
Geschichte, Geschichten, 
Menschen

Ein Querschnitt durch 500 Jahre Bau -
geschichte und Ereignisse zum  Rat-
haus und zum historischen Zentrum 
der Stadt Osnabrück vom Mittelalter
bis heute.
R 18.00–22.00 Uhr. Eintritt frei.

SOZIALPSYCHOLOGISCHE 
BERATUNGSSTELLE
Hegerstraße 9

Es tobten Zyklopen 
in Feuchtbiotopen
Dichtung und Lieder von Dr. Wolfgang
Hesse und Johannes Eidt.  
R ab 20.00 Uhr, halbstündig. 
Eintritt frei. 

SPD-FRAKTIONS-
 GESCHÄFTSSTELLE
Rathaus-Anbau, Raum 1

Rote Lesung im Rathaus
Parteivorsitzender Jens Martin und Ro-
manautor Heiko Schulze tragen zeitlos
aktuelle Texte aus der Sicht sozial und
demokratisch ausgerichteter Persön-
lichkeiten vor, die innerhalb der 500-
jährigen Geschichte des Rathauses 
Aufmüpfigkeit wie Gemeinsinn, Wider-
stand wie Aufbauwillen dokumentie-
ren.   
R 18.00–22.00 Uhr. Eintritt frei. 

SPEICHERGEBÄUDE IN 
DER WINKELHAUSEN-
KASERNE 

„Update“
Die Künstlergruppe „nartur“ und das
Künstlerpaar Bartnik zeigen an diesem
ungewöhnlichem Ort, speziell für diese

44

43

42

41

45

46

47

Räumlichkeiten entwickelte 
Installationen, Objekte und Malereien.  
R 19.00-24.00 Uhr. Eintritt frei.

ST. MARIEN
Fünf Jahrhunderte „Nun lob,
mein Seel, den Herren“ 
Carsten Zündorf – Orgel
Das Orgelkonzert zum Abschluss der
diesjährigen Kulturnacht widmet sich
ganz diesem zentralen Ereignis in der
Geschichte des Osnabrücker Rathaus:
Der Verkündigung des Westfälischen
Friedens am 25. Oktober 1648.
R 23.30 Uhr. Eintritt frei.

SONDERAUSSTELLUNG 
Der Himmel über dem Rat
Einblick in eine von geistlichen Institu-
tionen geprägte bürgerliche Lebens-
welt, in der die weltliche und die geist-
liche Sphäre nicht voneinander zu tren-
nen war. Eine Ausstellung der Kirchen-
gemeinde St. Marien in Zusammenar-
beit mit dem Historischen Seminar der
Westfälischen Wilhelms – Universität
Münster.
R ab 18. 00 Uhr. Eintritt frei.

STADTBIBLIOTHEK
Markt 1

4 Schlimme Finger
Eine Expedition in die dunklen, 
unbekannten Regionen der Stadt-
bibliothek. Auf dem Weg aus der Tiefe
zurück ins Licht sind vier Aufgaben zu
lösen. Nur wer alles weiß, wird belohnt.
Die erste Expedition
bricht um 20.00 Uhr
auf, danach geht es
halbstündlich in den
Untergrund.
R ab 20.00 Uhr. 
Eintritt frei. 

Märchen-Mythen-Marimba
Im Foyer verzaubern den Besucher hin-
tergründige, humorvolle und lebensna-
he Märchen, Mythen und Geschichten
aus verschiedenen Kulturkreisen. Her-
mann Helming webt mit eigenen Kom-
positionen für Marimba Klangbilder in
die Erzählungen von Werner de Florian
und schafft so zusätzlichen Raum für
das gesprochene Wort. 
R ab 20.00 Uhr. Eintritt frei.

STADTGALERIE/CAFÉ
Große Gildewart 14

AUSSTELLUNG 
Christine Wamhof 
Neue Arbeiten der Osnabrücker Künst-
lerin, die in Stockholm entstanden sind.
Das, was gewöhnlich den Körper
schützt erscheint in ihren Arbeiten wie
eine äußerst empfindliche Haut. 
R ab 9.00 Uhr. Eintritt frei.

Ich bin mein Paradies – 
Bea von Hoff & die Nung

Das Leben: Da trinken Frauen Domes-
tos, Männer verrotten auf dem Sofa,
während das wahre Leben im web
tobt. Man pflegt seine Süchte und sein
Sehnen. Und wenn man Glück hat, ist`s
geglückt. Und immer wieder spielt das
Herz verrückt. Bea von Hoffs Lieder
sind zart, melancholisch, warm und bit-
terböse. 
R ab 19.00 Uhr zu jeder vollen Stunde. 
Eintritt frei.

STEINWERKSHOF
Bierstraße7

Kunst- und Kulturquartier 
Offene Ateliers – Sabine Kahlo, Gabrie-
le Teckemeier -„Petit fou(rs)“
Gastausstellung – Keramik/Malerei –
Mirjam Rückert
Objektemacher – Carsten Wippermann
Gaumenfreuden – Verkostung im Wein
Cabinet, Orientalische Tapas
Mode – Frau Kahlo’s Art mit Gastaus-
stellung
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.
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Skulpturenausstellung im Hof
Keramische Bildskulpturen – Mirjam
Rückert
Keramische Skulptur – Elfi Plashues
Holz/Bronze – Joachim Jurgelucks
Objektemacher – Carsten Wippermann
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei

Euregio-Musikfestival-Bühne
Jazz und Unterhaltsames 
R 19.00, 21.15  und 23.00 Uhr. 
Eintritt frei.

Führungen im Steinwerk
Begrenzte Teilnehmerzahl. 
Karten 15 Min. vorher erhältlich. 
R 18.00, 18.45 und 20.15 Uhr. 
Eintritt frei. 

SUPERINTENDENTUR 
DES EV.-LUTH. KIRCHEN-
KREISES OSNABRÜCK
Marienstraße 13/14

Bläsermusik aus 500 Jahren
Im Hof der Superintendentur erwartet
die Besucherinnen und Besucher ein
abwechslungsreiches Programm. Unter
Leitung von Landesposaunenwart
Christan Fuchs treten Chöre und En-
sembles unterschiedlichen Alters und
vielfältiger Stilrichtungen auf. 
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.

THEATER OSNABRÜCK
Domhof 10/11 

Nachtschwärmen 
sie ins Theater
Das Theater Osnabrück startet in die
neue Spielzeit. Die Besucher sehen ent-
lang einer spannenden Route durchs
Haus erste Ausschnitte aus kommen-
den Inszenierungen, können eine öf-
fentliche Probe besuchen und an der
traditionellen  Kostümversteigerung
teilnehmen.
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei. 

TOURIST INFORMATION 
OSNABRÜCK | 
OSNABRÜCKER LAND
Bierstraße 22-23 

Geschichten und Gedichte 
auf Plattdeutsch
Präsentiert von der plattdeutschen
Spielgemeinschaft Voxtrup e.V.
R 18.00–23.00 Uhr. Eintritt frei.  

VORDEMBERGE-
GILDEWART-INITIATIVE
Große Gildewart 27

Vordemberge-Gildewart –
warum erst jetzt, warum 
nicht früher?

Die Vordemberge-Gildewart-Initiative
informiert in  seinem Elternhaus zu Le-
ben und Werk dieses wichtigen Avant-
garde-Künstlers des 20. Jahrhunderts,
der in seiner Heimatstadt immer noch
unterschätzt wird. Außerdem gibt es In-
formationen rund um den Vorberei-
tungsstand des Vordemberge-Gilde-
wart-Jahres.
R ab 18.00 Uhr. Eintritt frei.

WHITECUBE FOTOBOX
Nikolaiort 

Fotobox: Fotografische 
Selbstinszenierung

Die Fotobox ist ein blickdichter Raum,
in dem mit vorgegebenen Requisiten
Bildideen erschaffen und umgesetzt
werden können. Es erfolgt keine Kon-
trolle oder Einfluss durch einen Foto-
grafen, sodass jedes Bild ein frei er-
schaffenes Stück Kunst ist.
R ab 19.00 Uhr. Eintritt frei. 
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Samstag, 
8. September 2012
18.00–24.00 Uhr und länger

Freier Eintritt

www.osnabrueck.de/Kulturnacht

Kinderkultur | Museen
Kirchen | Straßenkultur

Nachtpartys | Musik
Theaterfest
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Info-Büro Kulturnacht:
Tourist Information
Bierstraße 22/23
0541 323-2202
kulturnacht@osnabrueck.de
am Tag der Kulturnacht 
geöffnet von 10.00 bis 24.00 Uhr

Barrierefrei 
& WC

Barrierefrei

Speziell 
für KinderÁ


